
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

    Heppenheim, den 27. September 2021 
 
 

 
Sitzung des Kreistags Bergstraße am 15. November 2021 
 
Anfrage der SPD Fraktion bezüglich der  
Schulbegleiterinnen und Schulbegleiter an Bergsträßer Schulen 
 
Zu Beginn des neuen Schuljahres häufen sich Meldungen über fehlendes Personal im 
Rahmen von Schulbegleitung und Teilhabeassistenz. 
Viele Schülerinnen und Schüler mit Behinderungen, Beeinträchtigungen oder 
sonderpädagogischem Förderbedarf sind auf die Hilfe einer Schulbegleiterin bzw. eines 
Schulbegleiters angewiesen, um den Schulalltag zu meistern. 
Für diese Kinder ist es unabdingbar, in ausreichendem Umfang Schulbegleiterinnen und 
Schulbegleiter zur Verfügung zu stellen, um den Schulbesuch zu erleichtern bzw. überhaupt 
eine Teilnahme am Unterricht zu gewährleisten.  
 
Hierzu bitten wir um Mitteilung: 
 

1. Wie viele Kinder und Jugendliche profitieren aktuell von Schulassistenzleistungen im 
Kreis Bergstraße 
a.) nach § 54 Abs. 1 SGB XII? 
b.) bzw. § 35a SGB VIII?  

 
2. Wie viele Schulbegleiterinnen und Schulbegleiter arbeiten derzeit an Schulen im 

Kreis Bergstraße? 
 

3. Wie viele Stellen von Schulbegleiterinnen und Schulbegleitern sind derzeit 
unbesetzt? 
 

4. Wie viele Kräfte in der Schulbegleitung sind derzeit 
a.) Pädagogische Fachkräfte? 
b.) Arbeiten im Rahmen eines FSJ‘s (Freiwilligen Sozialen Jahres) oder BFD’s 

(Bundes Freiwilligen Dienstes) in der Schulbegleitung? 
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5. Wie erfolgt die Qualifizierung der Schulbegleiterinnen und Schulbegleiter, die nicht 
über eine pädagogische Ausbildung oder einen pädagogischen Studienabschluss 
verfügen? 
 

6. Wie ist das Einstellungsverfahren von Schulbegleiterinnen und Schulbegleitern 
geregelt? 
 

7. Wie wird der Bedarf von Schulbegleiterinnen und Schulbegleitern im Kreis Bergstraße 
ermittelt? 
 

8. Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es für Schulen, die nicht über eine 
ausreichende Anzahl an Schulbegleiterinnen und Schulbegleitern verfügen? 
 

9. Werden dort wo Schulbegleiterinnen und Schulbegleiter fehlen, Assistenzleistungen 
von UBUS-Kräften erbracht? 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
……………………………...          
Josef Fiedler   




